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Jetzt Anträge beim Förderfonds des
Deutschen Kinderhilfswerkes stellen
Ziel der Förderfonds ist die Bekanntmachung der Kinderrechte
und  die  Verbesserung  der  Lebenswelt  von  Kindern  und
Jugendlichen  unter  dem  Aspekt  der  Mitbestimmung.  Anträge
können  Vereine,  freie  Träger,  Initiativen,  Elterngruppen,
Kinder- und Jugendgruppen sowie Schülerinitiativen für noch
nicht begonnene Projekte stellen.

Unterstützung  von  demokratischem
und politischem Engagement
So  werden  zum  Beispiel  Projekte  gefördert,  die  das
demokratische  und  politische  Engagement  von  Kindern  und
Jugendlichen unterstützen, deren Mitbestimmung an Prozessen in
Jugendeinrichtungen,  Schule  und  Stadtteil  ermöglichen,  den
Zugang zu Medien verbessern bzw. den kompetenten Umgang mit
diesen  befördern,  oder  Kinder  und  Jugendliche  bei  der
kreativen  Auseinandersetzung  mit  für  sie  relevanten  Themen
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fördern.

Ferner  sollen  Projekte  Unterstützung  erhalten,  die
bewegungsfördernde  und  interessante  Spielorte  im  Wohnumfeld
oder  auf  dem  Schulgelände  schaffen  oder  der  Vernetzung,
Sicherung  bzw.  Rückgewinnung  von  Spiel-  und
Aufenthaltsmöglichkeiten  dienen.  Voraussetzung  für  eine
Bewilligung ist auch hier, dass die Kinder und Jugendlichen an
der Planung und Durchführung des Projektes aktiv beteiligt
werden.

Spielplatz-Initiative
Auch  bei  der  Spielplatz-Initiative  des  Deutschen
Kinderhilfswerkes sind weiterhin Anträge möglich. Im Rahmen
dieser Initiative werden deutschlandweit Projekte gefördert,
die einen Spielraum sanieren, ergänzen oder neugestalten. Dazu
zählen neben klassischen Spielplätzen auch die öffentlichen
Außenanlagen  von  Jugendfarmen,  Freizeittreffs  oder
Familienzentren,  Abenteuerspielplätzen,  Sportvereinen,
Skateparks  oder  Jugendtreffs  sowie  Kitaaußenanlagen  oder
Schulhöfe, sofern sie frei zugänglich sind. Antragsberechtigt
sind  Eltern-  und  Nachbarschaftsinitiativen,  Kinder-  und
Jugendgruppen oder Vereine, privat engagierte Einzelpersonen
ebenso wie Kommunen/kommunale Träger oder Wohnungsunternehmen.

Bei  den  Projekten  sollten  einfache,  aber  sinnvolle
Spielelemente  und  Raumkonzepte  mit  Erlebnischarakter  im
Vordergrund stehen, die die kindliche Fantasie anregen und die
Kreativität  fördern.  Elementar  sind  die  möglichst  aktive
Beteiligung der Kinder und Jugendlichen bei der Planung und
Gestaltung des Spielraumes, aber auch die Kreativität bei der
Mittelakquise  und  der  Gestaltung  sowie  der  Wille,  selbst
tatkräftig mit anzupacken.



Kinder-Kulturprojekte
Zudem sind weiterhin Bewerbungen für Kinder-Kulturprojekte im
Rahmen  des  Förderprogrammes  „It‘s  your  Party-cipation“  des
Deutschen Kinderhilfswerkes möglich. Als Partner im Programm
„Kultur  macht  stark.  Bündnisse  für  Bildung“  des
Bundesministeriums  für  Bildung  und  Forschung  fördert  das
Deutsche  Kinderhilfswerk  noch  bis  zum  31.  August  2022
außerschulische Projekte der kulturellen Bildung mit insgesamt
über fünf Millionen Euro.

Gefördert werden Workshops, Festivals und Kinderstädte, die
sich an Kinder und Jugendliche im Alter von drei bis 17 Jahren
aus finanziell oder sozial benachteiligten Familien richten.
Der Fokus der Aktionen soll auf den Kinderrechten und der
aktiven Beteiligung von Kindern und Jugendlichen liegen.

Bereits 1904 Projekte mit 8.126.000
Euro gefördert
Das  Deutsche  Kinderhilfswerk  hat  in  den  vergangenen  fünf
Jahren durch seine Förderfonds 1.904 Projekte mit insgesamt
rund  8.126.000  Euro  unterstützt.  Durch  die  Fonds  erhalten
Projekte,  Einrichtungen  und  Initiativen  finanzielle
Unterstützung, die die Teilhabe von Kindern und Jugendlichen,
unabhängig  von  deren  Herkunft  oder  Aufenthaltsstatus,  zum
Grundsatz ihrer Arbeit gemacht haben.

Dabei  geht  es  vor  allem  um  Beteiligung  in  Bereichen
demokratischer  Partizipation,  um  Chancengerechtigkeit  und
faire  Bildungschancen  für  benachteiligte  Kinder,  gesunde
Ernährung oder kinder- und jugendfreundliche Veränderungen in
Stadt  und  Dorf,  auf  Schulhöfen,  Kita-Außengeländen  oder
Spielplätzen.  Die  Schaffung  sinnvoller  Freizeitangebote  und
Möglichkeiten zur Entwicklung einer kulturellen Identität, zu
kultureller  Bildung  und  Medienkompetenz  sind  ebenso



Förderschwerpunkte.

Weitere  Informationen  zu  den  Förderfonds  des  Deutschen
Kinderhilfswerkes  unter  www.dkhw.de/foerderfonds,  zur
Spielplatz-Initiative  unter  www.dkhw.de/spielplatzinitiative,
zum  Förderprogramm  „It‘s  your  Party-cipation“
unter  www.kinderrechte.de/kulturmachtstark.
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